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Beschaffung

Offentliche Beschaffung bietet einen enormen Hebel
(»,transformative Kraft“) fiir Staat und Wirtschaft...

Offentliche Offentliche
Beschaffung Beschaffung
verantwortet verantwortet

15% 35%

des BIP der Staatsausgaben

Offentliche Beschaffung hat das Potenzial, Leistungsfahigkeit des Staates wesentlich zu beeinflussen
(,Innenwirkung®)
Offentliche Beschaffung hat das Potenzial, Transformation der Wirtschaft wesentlich zu beeinflussen
(LAuRenwirkung®)
Bipolaritét der Beschaffungsaufgabe

www.unibw.de/beschaffung Quelle: OECD (2019) 2
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-..und dieser Hebel wird im Verteidigungsbereich
noch weiter steigen

2021
IST

2028

SOLL
2%

A

+177%
Szenario A

SCHAT-
ZUNG*
3%

A

+315%
Szenario B

SCHAT-
ZUNG* 98 Mrd.
3,5% & +651%

>459 .
B:ssc/l‘; Szenario C

A

www.unibw.de/beschaffung Quelle: BMVg (2022); Deutscher Bundestag (2025) * eigene Schétzung auf Basis der genannten Quellen - alle Angaben in EUR 3
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Deutscher Bundestag — 20. Wahlperiode -1- 20/15096

Entwurf eines Gesetzes zur Anderung des Grundgesetzes

Die Weiterentwicklung des Sonder-
vermogens: Von ,schnell“ zu ,strategisch*

Der Bundestag hat mit Zusti
des (,n\mmm‘m ist eingel

2 des Bundesates das folgende Gesetz beschlossen: Artikel 79 Absatz 2

Ziel / Leistungsdimension

Artikel 1
Anderung des Grundgesetzes
Das Grundgesetz fir die Deutschland in der im. Teil IIL.G

mer 100-1, veroffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt (Iva\ Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember
2024 (BGBI. 2024 1Nr459) sdndert worden it wird wie folgt geindert

Artikel 109 Absatz 3 Satz 5 wird durch die folgenden Satze ersetzt:

. Von den zu beriicksichtigenden E s Krediten ist der Betrag abzuziehen, um den die Verteidi-

gungsausgaben | dert im Verhaltnis zum nominalen Bruttoinlandsprodukt ubersteigen. Die Ge-

samtheit der Lander entspricht Salz 1. wenn die durch sie emellsu Einnahmen ans Krediten 0.35 vom Hun-
Die

dert im Verhalmis zum nominalen fur die Ge-
samtheit der Lander zulsssigen l\hdua\\hmlnm macl\ so 6 o die cinzelnen Lander regelt ein Bundesge-
setz mit Zustinmung des Bunde: Ausgestaltung fiir die Haushalte der Linder regeln diese
A im Rahmen ihrer Bestehende Regelungen, die hinter

der gemii} Saiz 7 fesigelesten Kreditoberarenze zurlickbleiben. frefen aufr Kraft.“
2. Artikel 115 Absatz 2 wird wie folgt geandert
@) Nach Satz 3 wird folgender Satz eingefil

Von den zu bericksichtigenden Einnahmen aus Krediten ist der Betrag abzuziehen, um den die Ver-
teidigungsausgaben 1 vom Hundert i Verhaltis zum nominalen Bruttoinlandsproduk tbersteigen.™

Alle Leistungs-

b) In dem neuen Satz 5 werden die Worter Satzen 1 bis 3" durch die Worter Satzen 1 bis 4" ersetzt
. . ©)  Indemneuen Satz 6 werden nach den Waortern , Transaktionen und* die Worter ,um Verteidigungsa
d I m e n S IO n e n . gaben oberhalb von 1 vom Hundert im Verhalthis zum nominalen Bnmomh\udspmdukl‘ eingefiigt
- ) Indem neuen Satz 9 wird die Angabe ,Satz 6" durch die Angabe , Satz 7+ ersetzt.

3. Nach Artikel 143g wird folgender Artikel 143h eingefigt

Veranderung
mit dem System

Zeit, Kosten,
Leistung und
Innovation

JArtikel 1430

(1) Der Bund kann ein Sondervermogen mit eigener Kreditermzichtigung filr Investitionen in die Inf-
rastrukiur i einems Volumen von bis zu 500 Milliarden Euro emrichten. Auf die Kreditermiichtizung sind
Artikel 109 Absatz 3 und Artikel 115 Absatz 2 nicht anzuwenden. Investitionen aus dem Sondervermégen
Knnen innerhalb ciner Laufzeit von zehn Jahren bewilligt werden. Das Nalhere regelt ein Bundesgesez.

rden Euro auch fir
nen der Linder in deren Infrastruktur zur Verfugung. Die Lander haben dem Bund uber die Mittel-

(2) Aus dem Sondervermogen nach Absatz 1 Satz | stehen den Lindemn 100 Mill
tit

Tove

Phase 2: Strategisch

Veranderung

Leistungsfokus Phase 1: Schnell im System
Geschwindigkeit

Adressierung durch
Sondervermdgen

R e I B et

2022 — > 2025 Zeit
2025 mittel- und
(sehr) langfristig

kurzfristig

www.unibw.de/beschaffung 4
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Beschaffung als Dienstleistungsfunktion:
Ziel ist eine ,,gute“ Bundeswehr
(Gut ausgestattete Soldaten, verteidigungsfahiges Land)

Tier 2 Tier 1 OEM

) ) ) )

rteidigung/Wehrtechnik

Tier n

Eurofighter
2.000 Vertrage

>40k Baugruppen /Bauteile in
der ,Masterpartslist*

Roh-

stoffe Defence

Supply Chain

Beh#rden Spiegel / September 2025 Seite 39

ie Verbifentlichung der Zahlen
zum zweiten Quartal seines
Unternchmens verkntipft Rhein-
metall-CEQ Armin Papperger mit
einem Versprechen. ,Rheinmetall
ist erfolgreich auf seinem Weg, ein

Es ist nicht alles Gold, was glanzt

Die Riistungsindustrie wichst, brilliert aber nicht -

(BS/Jonas Brandstetter) ln den ersten sechs Monaten des Jahres 2025 wird eine Entwicklung deutlich: Die Rlllstunz

Vorsteuerverluste in Héhe von 950
Millionen US-Dollar. Urséichlich fir
diese Entwicklung sind die Infla-
tion und die damit einhergehenden
Kostensteigerungen. Die vor meh-
reren Jahren abgeschlossensn Ent-

globaler Riistungschampion zu wer- boomE. Ein Bild. Denndie hohen kann die deuts Aige mit der US-Re-
den®. Mittlerweile sei der icht einldsen. Die von den USAwichsL pfenauch die jenseits  gierung haben den Kostenzuwachs
Ristungsprimus auch fiir US-Un-  des Atlantiks mit Herausforderungen. der }erzten Jahre micht amgeprelst
ternehmen ein ernst zu nehmender ich kimpfen insh

Partner, fithrte der CEQ weiter aus , ’ E S die Werften mit strukturellen Her-
Die Auftragsbiicher seien voll und s geht um die ausforderungen. Eine Vielzahl der

wiirden sich anch in Zukunft weiter
[iillen. Der Vorsitzende Rheinmetalls
hat gute Argumente, um grofe Ver-
sprechungen zu machen. In den
ersten sechs Monaten dieses Jah-
res stieg der Konzernumsatz um 24
Prozent auf 4,7 Milliarden Euro. Das
Umsatzwachstum im militérischen
Geschaft belauft sich auf 36 Prozent.
Genau dort verzeichnet Rheinmetall
sogar ein operatives Ergebniswachs-
tum von 20 Prozent. Es bleibt festzu-
halten: Das erste Halbjahr 2025 ist
fiir Rheinmetall insgesamt rekord-
triichtig,

Arbeitskréfte — da-
rum geht es ein-
zig und allein®

Charles Krugh, Priisident von General
Dynamics Bath Iron Works

Multirollenkampfjets F-35. Rund 8,3
Milliarden Euro sind der Bundes-
republik 35 Kampfjets dieses Typs
wert. Sie sollen die nukleare Teilha-
be Deutschlands sicherstellen.

maritimen Grofiprojekte der USA
sind ein bis drei Jahre im Verzug.
Grund dafiir ist neben Management-
problemen, vor ellem der Personal-
mangel. ,Es geht um die Arbeitskraf-
te —darum geht es einzig und allein®,
sagte Charles Krugh, Prasident von.
General Dynamics Bath Iron Works.

Vor diesem Hintergrund sind die
von der Trump-Administration ver-
hiéingten Einstellungsstopps im
Pentagon besonders gravierend.
Derzeit kann die Marine monatlich
nur 1.550 externe Mitarbeitende neu
beschaftigen. Eine parteilibergrei-

Allerdings macht ein Selbstdie US-Industrie leidet unter den Preissteigerungen der vergange fende Gruppe von US-Senatoren hat
Blick deutlich, dass der Vergleich nen Jahre. Was das begrenzt deshalb einen Gesclzentwurf vor-
mit der iiberméchtigen Industrie aus Dariiber hinaus steht die deutsche gelegt, um die dffentlichen Werften
den USA gewagt bleibt. Zwar kann ~ Dieser Trend geht auch an den  ein & Konkl ie vor struktureﬂen Hmus— Amerikas vor Emstellungsswpps

www.unibw.de/beschaffung
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Wie erreichen wir das Ziel ,gut einzukaufen?
Wettbewerb als Prinzip des Vergaberechts

Gesetz gegen Wettbewerbsbeschriankungen (GWB)
§ 97 Grundsatze der Vergabe

(1) Offentliche Auftrage und Konzessionen werden im Wettbewerb und im Wege transparenter
Verfahren vergeben. Dabei werden die Grundsatze der Wirtschaftlichkeit und der
VerhaltnismaRigkeit gewahrt.

(2) Die Teilnehmer an einem Vergabeverfahren sind gleich zu behandeln, es sei denn, eine
Ungleichbehandlung ist aufgrund dieses Gesetzes ausdriicklich geboten oder gestattet.

(3) Bei der Vergabe werden Aspekte der Qualitdt und der Innovation sowie soziale und
umweltbezogene Aspekte nach Maligabe dieses Teils beriicksichtigt.

) ...

www.unibw.de/beschaffung Quelle: Bundesamt fiir Justiz (2025) 6
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Wettbewerb als Prinzip des Vergaberechts:
Wie funktioniert es tatsachlich? (Empirische Befunde 1)

Anteil der Verfahren mit
nur einem Bieter

~ \ 2011:
23,5% durchschnittlich 5,7 Bieter

pro Verfahren

2021:
A1.8% durchschnittlich 3,2 Bieter pro Verfahren

Auswertung TED-Daten 2011-2021

www.unibw.de/beschaffung Quelle: Europaischer Rechnungshof (2023)

DE 2023 2 8

senderbericht | Offentliches Auftragswesen

in der EU:
Weniger Wettbewerb bei der Vergabe von

Auftragen fiir Bauleistungen, Waren und
Dienstleistungen im Zeitraum 2011-2021

EUROPAISCHER
RECHNUNGSHOF
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Wettbewerb als Prinzip des Vergaberechts:
Wie funktioniert es tatsachlich? (Empirische Befunde Il)

Mittelwert der Anzahl der Angebote Anzahl der Angebote pro Verfahren

2,29
I 2,17 i 214 214 212 211

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

B 1 Angebot 2 Angebote
@3 bis 4 Angebote @5 und mehr Angebote

Schon heute: De facto geringe Wettbewerbsintensitat im Verteidigungsbereich

www.unibw.de/beschaffung Quelle: BAAINBw 8



Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:
sMarktverfiigbarkeit“ als zentrales Paradigma

Bundeswehr
@ OEM = e
g ;ﬂ / \
()
@ \
3 1st Tier i) B =
@
©
:q;) /
E 2nd Tier
> =
c
S \
< 3rd Tier ﬂ
£ =
(@2}
[))
© \
X
= e = s =
> Industrie
v 18th Tier in D insgesamt: 455.000 Unternehmen >= 10 MA, im BDSV organisiert: 220 Unternehmen
Rohstoff
Industrie

www.unibw.de/beschaffung Quelle: Statistisches Bundesamt, BDSV
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Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:
sMarktverfigbarkeit“: Horizontale Abgrenzung

Horizontale Abgrenzung der SVI (,Breite“ der Lieferantenbasis)

pd
~

\

SVI als Kern- und Querschnittsindustrie

OEM

1st Tier

2nd Tier o o o o
Beispiel BWI: 0,009% des IT-Dienstleistungsmarktes
Beispiel IT: 67,56 Mrd. €
3rd Tie 586 Mio. € ErschlieBung von noch nicht genutzten Markt- und Gesamtvolumen

Innovationspotenzialen durch Erh6hung des von IT-

Defense Readiness Levels? Diensteistern in

Deutschland in

Vertikale Abgrenzung (, Tiefe* der Lieferkette)

v 18th Tier
Rohstoff Alphabet

F&E-Budget p.a. (2024): 47,6 Mrd. $
MEHR GELD

FUR DIE < ﬁ
BUNDESWEHR

mehr als 2 Prozent Gesamte Automobilindustrie:
e e Halbleiter-Beschaffungsvolumen heute p.a.
. X . 47 Mrd. $
www.unibw.de/beschaffung Quelle: BMVg (2023); Statista (2024) Heibleiter. Beachaffungsvolumen 2030 p.a 10
ca. 147 Mrd. $

Industrie
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sMarktverfiigbarkeit“: Vertikale Abgrenzung/Lieferketten

Vertikale Abgrenzung (,Tiefe* der Lieferkette)

Horizontale Abgrenzung der SVI (,Breite” der Lieferantenbasis)

SVI-spezifischer Anteil an der Wertschépfung

pd ~
~ 7
SVI als Kern- und Querschnittsindustrie
:,__________;‘_-___E Anteile der Komponentenhersteller
OEM E »Kern , nach Branchenfokus
P SV
| OEM/\! 4%
. :r.¢ =
1st Tier |IN © w / @ Commercial
¥R
7 < / ® Commercial & Military
= & 72% "
| O @ Milita
. IU) y ry
2nd Tier |/ ~§ )
i € ’." \ ErschlieBung von
i & / noch nicht genutzten Markt-
) E "q‘)' i und Innovationspotenzialen
3rd Tier i/ w ﬁ der Lieferkette?
o/
IO~
£9O
=
18th Tier|' Industrie
Rohstoff

www.unibw.de/beschaffung Quelle: PWC Strategy (2024); Fortune Business Insights (2025)

11



Strategische Absicherung der Lieferkette

- selbst bei ,,einfachen“ Produkten*

oler

T Ay

¥

Verwundbarkeit in Lieferketten:

“...susceptibility to a disruptive event in the supply chain”

. Global Sourcing

+  Single Sourcing

. Lieferantenkonzentration

. Produktspezifitat

*  Geringe Sicherheitsbestande
. Hoher Outsourcinggrad

- Knappheit von 63,8% der Vorprodukte im
verarbeitenden Gewerbe (IFO Institut Oktober 2022)

www.unibw.de/beschaffung ‘ -

Glass:
* Recyceltes Glas

Label:

+ Papier
* Holz

+ Kleber

Erdbeerge

Bio-Jogurt mild

Universitit der Bundeswehr Miinchen

4 Arbeitsgebiet
Beschaffung

Deckel:

L

Aluminium
Plastikgranulat

Friichte:

Erdbeeren
Zucker

Milch

Joghurt Kulturen
Aroma

12
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Strategische Absicherung der Lieferkette:
Globale Verwundbarkeit digitaler Produkte (Bsp. Hardware)

consumer

“ s contract logistics

(packaging, installation)

sub-contractor
-, (module production)

5

contract Iogisti:ﬂ"’

(packaging, installation) -. rav;::;t;er:als
l \

sub-contractor
(module production)

raw materials
supplier

Ty,

www.unibw.de/beschaffung Wieland. 2018
lelanq,
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Globale Verwundbarkeit von

IT-Lieferketten

Marktanteil Absatz von PCs (2023):

Lenovo 24%

Grofte Chip-Auftragsfertiger nach
Marktanteil Q4 2022:
5@
)
1 15,8%

SAMSUNG \\.,;,» )

6,3%

Produktionsmenge Silizium 2022:
6.000.000t
B 640.000t

400.000t

www.unibw.de/beschaffung

Bundeswehr

o
Zivile Industrie o,
(bspw. PC %
Hersteller) ®, O%
Qe .2
[ =
o~ 2 r
/\ ” )
/\ o
O
%
Mikroprozessor
Hersteller
Rohstoffe Software &
Technologie
z.B: Silizium Giganten

]

N

Sicherheits-
und
Verteidigungs-
industrie

Zaa\

Embedded
Hardware

_______________________________

,/, B® Microsoft .
. ORACLE

~
~

w Alphabet

=" Tencent

Wieland, 2018
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Zur Notwendigkeit einer lieferkettenorientierten Analyse
der Sicherheits- und Verteidigungsindustrie

@M Linter aus China

Munition: Warum die Bundeswehr
von China und seiner Baumwolle

Supply risk for critical raw materials in military applications abhangt
Benim Gopper  FonStesl Neodymum  Samarm  Talrum Vamokm Badum  Galim Linum  Niobwm Thorm . Von Séren Becker | 08.02.2023, 06:30 Uhr
Gheomiom Dyspraciom Lawbatom Piaomm | Toticem  Tarom Vimm | oraies g Merg =
. an o e
Fighter Awcraft . o, .
o e . Dramatischer Munitionsmangel bei der
Givtrtom oSt Tontabem Tongesn Coammam Wagansse e
Gopper  Neodymium  Tellurium Vanadium Galium  Molybdenum Zinc . .
e Bundeswehr — und es wird noch schlimmer
Grvomum  Dysprosin kel SR eE TGl soran Niobiom
/ - = B R
y Gl ety Sl e pnm zieoni Derzeit soll es laut einem Bericht der Tageszeitung ,,Die Welt” nur
M.g.j\e i ———— Patronen fiir wenige Stunden, allerhchstens Tage geben, sollte die Armee
el L e in ein Gefecht verstrickt werden. Deutschland wére also nicht in der Lage,
Submarine sich zu verteidigen. Dieses Problem kann auch nicht so einfach behoben
v Chvomiom Nikel | Tongeon Load E;ﬁiﬁ. werden, denn ein wichtiger Bestandteil der Geschosse kommt aus der
G B Liium
S Volksrepublik China: Linters. Linters ist ein Nebenprodukt
*~, Beylum  Gormanum Nicksl  Vanagium Cadmim indium der Baumwollherstellung, das in jeder Patrone und in jedem Geschoss, sei
f;‘h Ghromium  fon/Steel  Taniam Yiwium  Molybdsrum L. .
o= s Im= es fur ein Gewehr oder einen Panzer, steckt. Alle Waffenhersteller Europas
ptiery . Legend beziehen laut dem Bericht diesen Stoff aus der Volksrepublik.
Abd Belium  Neodymium Tiarium Cadmium .
I I I Copper  Tamtam  Yitrium  Indium Very high risk
Garmanium Tolurum . _—
i Doch von dort wird der wichtige Rohstoff nur noch schleppend
Wi zoern W o exportiert. Zum einen hat das schlechte Management der Corona-
- e B Medumrisc Pandemie durch die Kommunistische Nomenklatura in Peking die
Torpede Lieferketten weltweit stark in Mitleidenschaft gezogen. Zum anderen
vanssisel Low risk

konnte auch Chinas Unterstltzung fiir den Kriegstreiber Wladimir Putin
ein Grund dafur sein, dass die Linters nicht mehr so geliefert werden wie
bisher. Das chinesische Aufenministerium hatte in der Vergangenheit,
ganz im Schulterschluss mit der Rhetorik des Kreml, falschlicherweise die
Nato fur den Ausbruch des Invasionskrieges gegen die Ukraine
verantwortlich gemacht.

Linter aus China

Munition;: Warum die Bundeswehr
von China und seiner Baumwolle
abhangt

Von Séren Becker | 08.02.2023, 06:30 Uhr

Assault Rifie

Quellen: Versch.

www.unibw.de/beschaffung  Quelle: Girarfi et al., 2023 Tageszeitungen in 2023
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Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:
Starkung des Wetthewerbs und der Lieferantenbasis

Vertikale Abgrenzung (,Tiefe* der Lieferkette)

y

SVI-spezifischer Anteil an der Wertschépfung

Horizontale Abgrenzung (,Breite“ der Lieferantenbasis)

\

N

OEM

1st Tier

2nd Tier

3rd Tier

18th Tier |

Rohstoff

SVI als Kern- und Querschnittsindustrie (Schiffbau, Fahrzeugbau, Flugzeugbau, IT, ...)

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

e T e
o ot

< =

N |

2 \ =

il Lieferkettenelemente / Netzwerk \
/ ohne SVI-spezifischen Anteil / w
=
/

~ Lieferkette mit SVi-spezi-|

Mobilisierung des Wettbewerbs in Tiefe und Breite!

Sicherheits- und Verteidigungsindustrie im engeren Sinne (Defence Supply Chain i.e.S.)

(Moglicherweise) Sicherheits- und verteidigungsrelevanter Anteil an der Commercial Supply Chain

www.unibw.de/beschaffung
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Von ,,Dual Use“ zum ,,Defence Readiness Level“:
Die Aussagen des BwPBBG

Bearbsitngsstand: 26.082025 1301
Referentenentwurf

der Bundesregierung

Entwurf eines Gesetzes zur beschleunigten Planung und Beschaffung
fir die Bundeswehr

Planungs- und - BuPBBG)

A. Problem und Ziel

Russland st oine Bcrhung s o eur-atatischen Raum, Sit i Jahren it Russ-
land einen Angrifiskrieg gegen die Ukraine. Derzet gibt es keina Anzsichen dafir, dass
Rocsiand boret e, degen inag uch Vartardkngen 2 boanden. Viametedevtn A

ber die Ukraine

hinausgehen.

Im Interesse der Sicherheit Deutschlands und unserer Bundnispartner mussen wir darauf
reagieren und unsere Vertedigungsfahigkeit im Alianzrahmen starken. Dazu wird beim
NATO.Gpfel am 24,25, Jun one substantle Etchung der NATO-Vorgabon firco na
tionalen  besclossan Ziel der
ist dabei, die erhohen. Mt
r Ausnahme der vmmmg.mgsausgam von der Schuidenbremse und der geplanten
deutlichen Erhahung der
Der notwendige rascne £ hghaitencunachs dor Bundesweh dart aver meht

an zu kemplexen oder zu langen sche-
tern. Entscheidend ist der Faktor Zeit. Auch dem Geheimschutzaspekt muss bei allen mil-
tarischen Aktivitaten und Anlagen vor cem Hiniergrund der aktusllen sicherheitspolischen
Entwicklungen eine herausragende Rolle beigemessen werden.

Hierfir sind weitere Beschieunigungen unter Beachtung des Geheimschutzes sowie des
Schutzbedarfnisses er miltarischen Anlagen auch im Rahmen von Vergabeverfahren zur

\g von Bedarfen der Bundeswehr sowie in Bezug auf verschiedene Genehmigungs-
verfahven notwendig,

B. Losung

ot gestege-

nen Bedarfan Liter, Bau
decken zu konnen, vird es fur das Bundesministerium der Verteiigung und senen Ge-
d

schaft_ermogicht, weitere der
Vergabe ofenticher Aufrage anzuvenden sowi Hurden bel Genehmigungs ertahren ac-
zubaven hut nlagen beson-

licher Aufrage sowe die Errichiung verte digungswichiiger Anlagen schneler durchgefuhrt
ierden al des nac de derzsitigen Rechilage moglh st Zudem wrd die Becksic-
tigung vor Rahmen von \

sowie Seschatng und in Ger Euro-
péischen Union und mit

" werden zudem . die die.
innovative Beschaffung und Genehmigung staken.

www.unibw.de/beschaffung

-8- Bearbeitungsstand: 25.06.2025 13:01

Teil 3

Erleichterungen des Vergabeverfahrens

§7
Vor Einleitung des Vergabeverfahrens

(1) Zur Beschleunigung der Beschaffungsvorhaben sollen grundsatzlich im Rahmen
der Markterkundung am Markt verfuigbare Leistungen und Produkte identifiziert werden.

(2) Bei Vorliegen von Ver und Sicherhei kann der At
ein Vergabeverfahren einleiten, ohne dass dessen Finanzierung gesichert ist. Die nicht ge-
sicherte Finanzierung ist in den Vergabeunterlagen transparent zu machen.

§8

Losgrundsatz

(1) §97 Absatz 4 Satz 2 bis 4 des geg gen und
§ 10 Absatz 1 der Vergabeverordnung fir die Bere\che Verteidigung und Sicherheit finden
keine Anwendung

(2) Leistungen offentlicher Bauauftrage miissen nicht in der Menge aufgeteilt und ge-
trennt nach Art oder Fachgebiet vergeben werden. Wird ein Unternehmen, das nicht 6ffent-
licher Auftraggeber ist, mit der Wahrehmung oder Durchfiihrung einer 6ffentlichen Auf-
gabe betraut, muss der Auftraggeber das Unternehmen nicht verpflichten, sofern es Unter-
auftrage offentlicher Bauauftrage an Dritte vergibt, Leistungen in der Menge aufgeteilt und
getrennt nach Art oder Fachgebiet zu vergeben

(3) Absatz 1 und 2 gelten entsprechend fiir offentliche Auftrage, deren geschatzter
Auftrags- oder Vertragswert ohne Umsatzsteuer die Schwellenwerte gemaR § 106 Absatz 2
des t: gegen bsbeschrankungen nicht erreicht.

§9

Anpassungen des Vergabeverfahrens

(1) §104 Absatz 3 des Gesetzes gegen bsbeschrankungen umfasst auch
Verschlusssachenauftrage im Bereich der militarischen Sicherheit.

(2) Vor einem Ausschluss nach § 124 Absatz 1 Nummer 6 des Gesetzes gegen Wett-

rankungen sind auch Ver und Sict durch die Be-

teiligung oder Nichtbeteiligung des Unternehmens an der Ausschreibung in die Abwéagung
einzubeziehen

(3) Erganzend zu § 22 Absatz 6 der Vergabeverordnung Verteidigung und Sicherheit
kénnen Erklarungen oder sonstige Unterlagen unter Einhaltung der Grundsatze der Trans-
parenz und der Gleichbehandlung erganzt, erlautert, vervollstandigt oder korrigiert werden
Der Auftraggeber ist , in der At itmachung oder den Vergabeunterla-
gen festzulegen, dass er keine L n wird. Die L 1 sind vom Be-
werber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von diesem

Faktor Zeit als hochste Prioritat

Marktverfiigbarkeit grundsétzlich
vorzusehen

(Marktverfugbarkeit bedeutet: Fertig
entwickelt und kann sofort produziert
werden)

— Chance fur ,vorhandene*
Lieferanten in der SVI, sofern sie
fertig entwickelte Produkte haben

— Chance fur ,neue” Lieferanten in
der SVI, sofern sie Dual Use-
Technologie-Produkte haben
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Starkung der deutschen und europaischen Lieferantenbasis:
Die Aussagen des BwPBBG

Bearbsitngsstand: 26.082025 1301

Referentenentwurf

der Bundesregierung

Entwurf eines Gesetzes zur beschleunigten Planung und Beschaffung
fir die Bundeswehr

Planungs- und - BuPBBG)

A. Problem und Ziel

cer miltarischen An
Deckung von Bedarfen der Bundesweh
verfahven notwendig,

B. Losung

erheblich gestiege-

Um den in

nen Bedarf an Lisfer-, Bau- und Di

decken zu konnen, wird es fur das Bundesministerium der Verteidigung und seinen Ge-
d angestrebten

ermoglcht, weitere 2ur der
Vergabe offenticher Auftrage anzuwenden sowie Hurden bel Genehmigungsverfahren ab-
en kten Schut nlagen beson-

licher Auftrage sowie die Errichtung verteidigungswichtiger Anlagen schneller durchgefuhrt
werden, als dies nach der derzeitigen Rechislage méglich st, Zudem wird die Berlicksich-

tigung von Rahmenvon V
Sowie Beschafiung und in cer Euro-
paischen Union und mit Un

o
 werden zudem . die die.
innovative Beschaffung und Genehmigung starken.

§ 11
Angebote aus Drittstaaten

(1) Abweichend von § 97 Absatz 2 des Gesetzes gegen Wetthewerbsbeschrankungen
diurfen Auftraggeber die Teilnahme an einem Vergabeverfahren zu jedem Zeitpunkt des
Verfahrens auf Bewerber oder Bieter beschranken, die in einem Mitgliedstaat der Européi-
schen Union ansassig sind. Nur diese sind abweichend von § 160 Absatz 2 des Gesetzes
gegen Wettbewerbsbeschrankungen in einem Nachprifungsverfahren antragsbefugt.

(2) Erganzend zu § 128 Absatz 2 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
kénnen Auftraggeber festlegen, dass ein bestimmter wertmafiger Anteil der in Ausflihrung
des Vertrages gelieferten oder sonst zum Einsatz gebrachten Waren oder erbrachten
Dienstleistungen aus einem Mitgliedstaat der Europaischen Union stammen muss.

(3) § 9 Absatz 1 der Vergabeverordnung Verteidigung und Sicherheit ist mit der Maf-
gabe anzuwenden, dass Auftraggeber von Bietern verlangen kénnen, in ihrem Angebot
keine Unterauftragnehmer vorzusehen, die in einem Staat aulerhalb der Europaischen
Union anséssig sind.

(4) § 9 Absatz 2 der Vergabeverordnung Verteidigung und Sicherheit ist mit der Maf-
gabe anzuwenden, dass Auftraggeber dem Auftragnehmer vorgeben kénnen, keine Unter-
auftragnehmer zu beauftragen, die in einem Staat aufierhalb der Européischen Union an-
sassig sind.

(5) Absatze 1 bis 4 umfassen auch Unternehmen, die in einem Staat ansassig sind,
der Vertragspartei Uber den Europaischen Wirtschaftsraum ist. Gleiches gilt fur Unterneh-
men, die in einem Drittstaat ansassig sind, der dem Ubereinkommen tiber das &ffentliche
Beschaffungswesen von 1994 (ABI. C 256 vom 3.9.1996, S. 1), gedndert durch das Proto-
koll zur Anderung des Ubereinkommens iiber das éffentliche Beschaffungswesen (ABI. L
68 vom 7.3.2014, S. 2) oder anderen, fir die Europaische Union bindenden internationalen
Ubereinkommen beigetreten ist, wenn der éffentliche Auftrag in den Anwendungsbereich
des jeweiligen Ubereinkommens fallt. Satz 1 und 2 gelten entsprechend fir Waren und
Dienstleistungen aus diesen Staaten.

(6) Absatz 5 ist entsprechend anzuwenden auf § 4 Absatz 3.

www.unibw.de/beschaffung 1) TED-Daten Deutschland 2017-2023 — ,Defense“-Vergaben
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_3-

Bearbeitungsstand: 25.06.2025 13:01

Referentenentwurf der Bundesregierung

Entwurf eines Geselzes zur beschleunlgten
h 1

Planung und B

fiir die B

- und

Vom ...

BwPBBG)

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Gesetz zur Beschleunigung von

Teil 2

B fiir die B I
( hi _ )
Inhaltsiibersicht
Teil 1
Allgemeine Bestimmungen
§1  Anwendungsbereich

Ausnahmen vom Vergabeverfahrensrecht

Dieses Gesetz dient der Umsetzung der

laments und des Rates im Hinblick auf die

§2  Ausnahmen auf Basis des Vertrages uber die Arbeitsueise der Europaischen Union
§3  Ausnahmen auf Basis d '
54 Ausnahmen auf Basis der Vergabeverordnungen

- Richtlinie 89/665/EWG des Rates vom 21. Dezember 1989 zur Koordinierung der Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften fiir die Anwendung der Nachpriifungsverfahren im Rahmen der Vergabe sffentli-
cher Liefer- und Bauauftrage (ABI. L 395 vom 30.12.1989, S. 33, die zuletzt durch die Richtlinie
2014/23/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 tber die Konzessi-
onsvergabe (ABI. L 94 vom 28.3.2014, . 1) geéindert worden ist,

- Richtlinie 2009/81/EG des Européischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2008 tber die Ko-
ordinierung der Verfahren zur Vergabe bestimmter Bau-, Liefer- und Dienstleistungsauftrage in den
Bereichen Verteidigung und Sicherheit und zur Anderung der Richtlinien 2004/17/EG und 2004/18/EG
(ABI. L 216 vom 20.8.2009, S. 76), die zuletzt durch die Delegierte Verordnung (EU) 2023/2495 der
Kommission vom 15. November 2023 zur Anderung der Richtlinie 2014/24/EU des Europaischen Par-

fur offentliche Liefer-, Di und

S.65), die zuletzt durch die Delegierte Verordnung

!
e sowie fir Wettbewerbe (ABI. L, 2023/2495, 16.11.2023), geandert worden ist,

- Richtlinie 2014/24/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 26, Februar 2014 Uber die
sffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG (ABI. L 94 vom 28.3.2014,
(EU) 2023/2495 der Kommission vom 15, Novem-
ber 2023 zur Anderung der Richtlinie 2014/24/EU des Europaischen Parlaments und des Rates im
Hinblick auf die Schwellenwerte fur offentiiche Liefer-, Dienstleistungs- und Bauauftrége sowie fur
Wettbewerbe (ABI. L, 2023/2495, 16.11.2023), gedindert worden ist.

-11- Bearbeitungsstand: 25.06.2025 13:01
§13
Zentrale Beschaffungsstellen

(1) Bei offentlichen Auftragen im Sinne des § 104 des Gesetzes gegen Wettbewerbs-
beschrankungen ist eine zentrale Beschaffungsstelle, abweichend von § 120 Absatz 4

Satz 1 des Geselzes gegen ein o
der eine Einrichtung, die fur
1. Waren oder Di erwirbt oder

2. Auftrége vergibt oder Rahmenvereinbarungen tber Bau-, Liefer- oder Dienstleistungen
schlieft.

(2) Auftraggeber dirfen als zentrale Beschaffungsstellen tatig werden. Sie diirfen
Leistungen durch zentrale Beschaffungsstellen enwerben, auch durch solche anderer Mit-
gliedstaaten der Europaischen Union.

(3) Bei Auftraggebern, die Leistungen durch eine zentrale Beschaffungsstelle erwer-
ben, wird vermutet, dass sie Kapitel 1 des Teils 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbe-
schrankungen, die Vorschriften dieses Gesetzes und die Vorschriften der Vergabeverord-
nung fiir die Bereiche Verteidigung und Sicherheit eingehalten haben, sofern die zentrale
Beschaffungsstelle sie eingehalten hat. Soweit es sich bei der zentralen Beschaffungsstelle

nicht um einen in der D handelt, gilt Satz 1 ent-
sprechend
(4) Soweit ein offentlicher fur einen aus einem Mitglieds-

staat der Europaischen Union oder einem Staat, der Vertragspartei des Abkommens ber
den Européischen Wirtschaftsraum ist, als zentrale Beschaffungsstelle tatig wird, kommt es
fiir das Vor von snden auf die Umstande
an. die bei dem anderen Mitgliedstaat oder Staat vorliegen.

§14
Starkung innovativer Beschaffungen

(1) Ergénzend zu § 146 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen und § 11
Absatz 1 der Vergabeverordnung fur die Bereiche Verteidigung und Sicherheit kennen of-
fentliche Auftraggeber bei der Vergabe von Auftragen nach § 104 des Gesetzes gegen

das 9 auch als
schaft entspi §19 der g

(2) Erganzend zu § 10 Absatz 2 der Vergabeverordnung fir die Bereiche Verteidigung
und Sicherheit darf der offentliche Auftraggeber vor der Einleitung eines Vergabeverfahrens

Zur der und zur Unterrichtung der Unter-
nehmen dber seine Auftragsvergabeplane und -anforderungen durchfihren. Ergéinzend zu
§ 10 Absatz 2 der Vergabeverordnung fur die Bereiche Verteidigung und Sicherheit sowie

§7und § 28 Absatz 1 der ung darf der uftraggeber im Rahmen
der den Rat von Mar n einholen oder annehmen und diesen
Rat fur die Planung und Durchfuhrung des Vergabeverfahrens nutzen. Satz 1 und 2 gilt

far und satz 2
gilt entsp far 3

(3) Wenn keine marktverfugbaren Leistungen vorliegen, soll der Auftraggeber priifen
obdiel in Form fi L

www.unibw.de/beschaffung

Gleichzeitig verdeutlicht die Entwicklung der
geopolitischen Lage und insbesondere die
aktuelle AuRen- und Sicherheitspolitik der
USA, dass auch mittel- und langfristig
sicherzustellen sein wird, dass die
Bundeswehr Uber adaquate Ausristung
verfligt, um auch fir kiinftige Bedrohungen
gewappnet zu sein. Wirde man mittel- und
langfristig primar marktverfigbare

Lésungen beschaffen, wahrend andere
Nationen an innovativen Mitteln der
Kriegsfiihrung forschen und diese entwickeln,
geriete die Bundeswehr unvermeidbar
absehbar ins Hintertreffen.

Die bendtigten Mittel zur Starkung der
Verteidigungsfahigkeit erfordern daher neben
raschen Beschaffungen marktverfiigbarer
Lésungen gleichzeitiqg auch die Férderung
innovativer Lésungen mit Blick auf die
mittel- bis langfristig vorzuhaltenden
Fahigkeiten
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Starkung der innovativen Beschaffung: TELEPOLIS mIEn0a;

POLITIK ~ WIRTSCHAFT ~ WISSEN ~ ENERGIE&KLIMA ~ KULTUR&MEDIEN  FIT&GESUND  Fl|

Chance fiir innovative Lieferanten

Panzerwahn: Verschwendet Deutschland 75
Milliarden fiir ein Auslaufmodell?

ABER: Auswertung TED-Daten 2017-2023 fur 6ffentliche Auftraggeber in ,Defence” fur 0 Az~ orstonge

Deutschland ergab insges.11.644 Vergaben mit Volumen ~15 Mrd. €

- davon 8.457 Vergaben rein nach niedrigstem Preis vergeben
- avon 0 Vergaben nach Zuschlagskriterium ,inno*“ vergeben

Lieferanteninnovationen

Ki-generierte Grafik

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

Die deutsche Bundesregierung bestellt Panzer. Viele Panzer. Doch st dieser im
Drohnenzeitalter noch iiberlebensfahig? Das Fachportal Hartp

snd fachlich

Die Bundeswehr investiert in Hightech-Panzer, die bei ihrer Auslieferung schon veraltet

sein konnten. Eine Analyse der Bli deutscher Rii

v

Wie neu ist es?

Was ist neu?

Fir wen ist es neu?

Neuartige und verbesserte... Intensitat:
*  Produkte, Inkrementell Beispiele:
. ) Elektronische
+ Dienstleistungen, Aktenfiihrung, IT-
. Infrastruktur,
® TeCh n0|og|en, Sensoren, KiI,
. : : Cyber-Sicherheit,
Organisationsmethoden oder . intelligente
* Prozesse Radikal Lagerhaltung, ...

Neu fur...

Bundeswehr

(beschaffende)
Organisation
den Markt

die Welt

Lieferanteninnovationen umfassen somit explizit auch marktverfiigbare Lésungen,

die durch die Bundeswehr bisher noch nicht beschafft wurden!

www.unibw.de/beschaffung

Lieferkette der
Bundeswehr
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sRichtige“ Beschaffung fir den ,richtigen“ Bedarf:
Wettbhewerb um die besten Lieferanten fiir die Bundeswehr

BwPBBG §14 (2) ,(...) Markterkundungen zur Vorbereitung der
Auftragsvergabe und zur Unterrichtung der Unternehmen Gber
seine Auftragsvergabeplane und -anforderungen durchfiihren.”

BwPBBG §14 (3) ,(...) Leistungsanforderungen in Form
funktionaler Leistungsbeschreibungen innovations-offen
ausgeschrieben werden kénnen..”

Moderate Prequalifizierung (Uber
Markteintrittsbarrieren Evalutationskriterien oder
(Absenkung Transaktions-  innovationsorientierteren
und Investitionskosten flr Bedarf)

Lieferanten)

Leistungskonkurrenz

Wettbewerbsdesign
Erreichung eines Innovationswettbewerbs

Beschaffung von
/ Innovationen

Wettbewerb als qualitative Konkurrenzsituation

N

f=

e

5 Beschaffung von Standardprodukten

= Aktuelle —

4 = -

8 Situation

o

(Zu) wenige — Moderat (Zu) viele -

geeignete Bieter Lieferanten im Markt als ungeeignete Bieter
nehmen nicht teil nehmen teil

. quantitative Dimension
www.unibw.de/beschaffung 21



	Wehrtechnische Beschaffung im �geopolitischen Umbruch: �Übersicht über Märkte, Bieter und Lieferketten im Verteidigungssektor
	Öffentliche Beschaffung bietet einen enormen Hebel�(„transformative Kraft“) für Staat und Wirtschaft…
	…und dieser Hebel wird im Verteidigungsbereich �noch weiter steigen
	Die Weiterentwicklung des Sonder-�vermögens: Von „schnell“ zu „strategisch“
	Beschaffung als Dienstleistungsfunktion:�Ziel ist eine „gute“ Bundeswehr �(Gut ausgestattete Soldaten, verteidigungsfähiges Land)
	Wie erreichen wir das Ziel „gut einzukaufen“?�Wettbewerb als Prinzip des Vergaberechts
	Wettbewerb als Prinzip des Vergaberechts:�Wie funktioniert es tatsächlich? (Empirische Befunde I)
	Wettbewerb als Prinzip des Vergaberechts:�Wie funktioniert es tatsächlich? (Empirische Befunde II)
	Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:�„Marktverfügbarkeit“ als zentrales Paradigma
	Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:�„Marktverfügbarkeit“: Horizontale Abgrenzung
	Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:�„Marktverfügbarkeit“: Vertikale Abgrenzung/Lieferketten
	Strategische Absicherung der Lieferkette�- selbst bei „einfachen“ Produkten“
	Strategische Absicherung der Lieferkette:�Globale Verwundbarkeit digitaler Produkte (Bsp. Hardware)
	Globale Verwundbarkeit von�IT-Lieferketten
	Zur Notwendigkeit einer lieferkettenorientierten Analyse�der Sicherheits- und Verteidigungsindustrie
	Strategische Steuerung der Lieferantenbasis:�Stärkung des Wettbewerbs und der Lieferantenbasis
	Von „Dual Use“ zum „Defence Readiness Level“:�Die Aussagen des BwPBBG
	Stärkung der deutschen und europäischen Lieferantenbasis:�Die Aussagen des BwPBBG
	Stärkung der innovativen Beschaffung:�Die Aussagen des BwPBBG
	Stärkung der innovativen Beschaffung:�Chance für innovative Lieferanten
	„Richtige“ Beschaffung für den „richtigen“ Bedarf:�Wettbewerb um die besten Lieferanten für die Bundeswehr�

